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Einleitung 

Im Sommer 1983 erlebte ich zum ersten Mal - 
als Zuschauer, dann als Patient - eine AK-
Untersuchung und Behandlung, und seither 
hat mich diese Methode nicht mehr losge-
lassen. 
Ich wollte immer die Funktionen des Men-
schen besser verstehen können. Zum einen, 
um mehr über mich selbst zu wissen; zum 
anderen, um so, durch möglichst kausale 
Korrektur von Fehlfunktionen, Krankheiten 
behandeln zu können. 

Damals - noch Leistungssportler - faszinierte mich die AK 
verständlicherweise besonders: ich erlebte, daß man mit 
Hilfe standardisierter Tests für einzelne Muskeln bzw. bes-
ser durch die Diagnose der Stärkeänderung dieser Muskeln 
messen kann, wie die Reaktion des Körpers auf Reize und 
Substanzen und auch Emotionen jeglicher Art ist. Es gab 
nur zwei Möglichkeiten: entweder die AK war wahr - dann, 
so schien es für mich, brauchte ich nur einige Muskeltests 
lernen und eine Chirotherapie-Ausbildung zu absolvieren, 
und ich würde die für mich ideale medizinische Richtung be-
herrschen. 
Oder sie war nur Spielerei, Unfug; dann würde sich das bald 
herausstellen. 
Meine erste Kontaktperson in der AK-Welt war die kaliforni-
sche Chiropraktikerin Jeannie Archer, und sie verwies mich 
sofort an meinen auch heute noch wichtigsten Lehrer, David 
Leaf, D.C. Seit meinem ersten Ski-Seminar bei ihm und den 
danach sofort immer erfolgreicheren Behandlungsversu-
chen bei Patienten zu Hause wußte ich, daß die AK wahr ist, 
aber leider auch, daß es zum >Beherrschen< der Methode 
noch ein langer Weg war - und immer noch ist. 

»Der Körper ist unglaublich einfach und zugleich ein-

fach unglaublich!« (Goodheart) 

AK zwingt zu wirklich ganzheitlicher Sichtweise, zur Aus-
einandersetzung mit oberflächlich so verschieden erschei-
nenden Therapieformen wie Chiropraktik, Osteopathie, 
Akupunktur, Orthomolekulare Medizin, Diätetik, Homöopa-
thie, Herdlehre, Psychosomatik, Toxikologie, Streß-Kon-
zept nach Selye, Allergien... 

Heute, nach über elf Jahren Beschäftigung mit AK, fühleich 
mich in der Lage, mit diesem ersten deutschen Buch über 
Applied Kinesiology (AK) dem ganzheitlich-naturheilkund-
lich tätigen Therapeuten - egalzu welcher beruflichen Rich-
tung er gehört - eine Anleitung für das Arbeiten in der Pra-
xis mit AK zu geben. 
Ein zusammenfassendes Lehrbuch über das Gesamtspek-
trum der AK gibt es bis zum heutigen Tag auch in Englisch 

nicht und wird es vielleicht nie geben: zu 
umfassend ist die Methode und zu schnell die 
Entwicklung! 
Ich hoffe aber, daß dieses Buch ein Ein-
stieg ist und Appetit auf mehr machen 
kann. Wer sich dann intensiver mit der AK 
befassen will, sei dringend auf die eng-
lischsprachigen Lehrbücher verwiesen, bis 
weitere Lehrbücher zur Anwendung der AK in 
Einzelgebieten wie Orthopädie/Manuelle 

Medizin, Funktioneller Neurologie, Innerer Medizin usw. 
in Deutsch erscheinen. 

Vor- und Nachteile der AK 

Warum sind immer mehr Therapeutinnen und Therapeuten 
fasziniert von den Möglichkeiten der AK? Die AK hat 
gegenüber allen anderen bioenergetischen Dia-
gnoseverfahren (EAV, BFD, VEGA, RAC, Biotensor, Pendeln 
u.a.m.) folgende Hauptvorteile: 

1. Außer den eigenen Händen und den fünf Sinnen ist kei-
nerlei Gerät notwendig. 

2. Es handelt sich um eine Behandlung im wahrsten Sinne 
des Wortes. 

3. Sehr gute Patienten-Compliance. 
4. Durch die übergreifenden diagnostischen Möglichkeiten 

bietet die AK Zugang zu dem derzeit breitesten Spektrum 
an therapeutischen Techniken. 

Demgegenüber sind die Nachteile der AK weniger wichtig: 

1. Gerade wegen der Ganzheitlichkeit der Methode ist der 
Weg zum Erlernen der AK nicht einfach. 

2. Gegenüber den meisten etablierten Techniken ist der 
Zeitaufwand für eine Untersuchung, vor allen Dingen zu 
Beginn, höher. 

3. Der AK-Test ist für viele Kritiker zu subjektiv - als wie 
wenn es Objektivität in der Medizin gäbe. 

4. AK ist nicht geeignet für Therapeuten ohne Gefühl in den 
Händen. 

Hierzu sei Upledger zitiert (Kapitel 14, S. 249): »...habeich 
mit Erstaunen festgestellt, daß viele Schüler im fünften bis 
achten Semester ihres Studiums nur sehr ungern einen an-
deren Menschen während der Untersuchung berühren. Mir 
erscheint es unzulässig, daß jemand, der einen medizini-
schen Beruf ausübt, eine neurotische Abneigung gegen die 
Berührung eines anderen menschlichen Körpers haben 
kann. Diese Berührungsangst können wir nur durch die 
Berührung überwinden. Erst dann können wir durch unsere 
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Hände Informationen über den Patienten empfangen. Zu 
diesem Zweck besitzen wirja unsere Hände! Entwicklung der 
>Berührungsfähigkeit< kann die Kostenexplosion im Ge-
sundheitswesen wesentlich eindämmen.« 

Medizin und AK 

Zusammen mit Hans Garten war ich der erste Arzt weltweit, 
der erfolgreich die Diplomate-Prüfung des ICAK abgelegt 
hat. Vielleicht ist es kein Zufall, daß wir beide aus Deutsch-
land sind. 
Gerade im deutschen Sprachraum ist die Entwicklung der 
Naturheilkunde und die Integration in die medizinische 
Ausbildung besonders weit fortgeschritten; sozusagen im 
Gegenzug ist in USA der Kampf des medizinischen Estab-
lishments gegen jede Art von bio-logischer Medizin beson-
ders intensiv. 

Andererseits wurden die beiden wichtigsten manualmedizi-
nischen Methoden, Chiropraktik und Osteopathie, von Ame-
rikanern begründet und werden dort heute in vierjähriger 
Universitätsausbildung gelehrt; sozusagen im Gegenzug 
findet aber diese Tatsache noch immer keinen Niederschlag 
in der offiziellen manualmedizinischen Ausbildung in 
Deutschland, obwohl die Begründer der heutigen >Chiro-
therapie< letztlich alle den wesentlichen Teil ihres Wissens 
von in USA oder England ausgebildeten Chiropraktikern und 
Osteopathen gelernt haben. 
Vielleicht können wir durch unsere Arbeit helfen, daß die AK 
als aus der englischsprachigen Manualmedizin kommende 
Methodezuerstin Deutschland und dann weltweitin die Me-
dizin integriert wird und dafür im Gegenzug die aus dem 
deutschsprachigen Raum kommenden Naturheilverfahren 
im englischsprachigen Raum bekannt und integriert werden 
- auch in der AK selbst. 

Das Ergebnis wäre auf beiden Seiten bio-logische 

Medizin! 

Hoffentlich kann dieses Buch dazu beitragen. 

Zum Konzept dieses Buches 

Das Buch soll mehr ein Praxishandbuch für die ganzheitlich-
naturheilkundliche, bio-logische Praxis sein als ein bis ins 
letzte Detail komplettes Lehrbuch. Nach einer Darstellung 
der Geschichte und Grundprinzipien der AK werden deshalb 
ausführlich die meiner Meinung nach wichtigsten Testmus-
keln beschrieben. Der orthopädisch-manualmedizinisch In-
teressierte wird hier einige Muskeln vermissen; wie auch 
viele Anwendungsgebiete der AK in der Manuellen Medizin. 
Hierzu sei auf das amerikanische Lehrbuch von Walther 
(>Synopsis 2nd editiorn) verwiesen, aber auch die in Kürze 
erscheinenden Bücher >AK-Muskeltests auf einen Blkk< und 
>AKin der Manuellen Medizim von Ramsak/Gerz. Die 
Fallbeispiele sind allesamt aus der Praxis und durchgehend 
numeriert; häufig erfolgen Querverweise in anderen 

Kapiteln, da viele Fälle für mehrere Kapitelinteressant sind. 
Die Bücher und ArtikeL, die mir selbst am meisten geholfen 
haben, sind im Literaturverzeichnis fett gedruckt. Alle ge-
nannten Autoren werden im Literaturverzeichnis im Anhang 
E alphabetisch aufgeführt. 

Mir ist es besonders wichtig gewesen, die ganzheitlichen 
Möglichkeiten der AK darzustellen. Deshalb habe ich 
versucht, im Teil C von den für die AK wichtigsten Techniken 
und Fachgebieten soviel darzustellen, daß der Leser und 
Therapeut 
• eine grundsätzliche Vorstellung von  der jeweiligen 

therapeutischen Richtung erhält 
• die Differentialdiagnose stellen kann, welche der vielen 

Therapiemethoden wohl als erstein Frage kommt 
• die in der naturheilkundlichen Allgemeinpraxis 

wichtigsten Techniken mit Hilfe dieses Buches und 
praxisbezogenen Seminaren erlernen kann 

• hoffentlich dazu angeregt wird, das eine oder andere 
Teilgebiet genauer zu studieren 

Gleichzeitig muß aber in den Kapiteln auf eine ausführliche 
Darstellung der Teilbereiche verzichtet werden; stattdessen 
wird auf die weiterführende Literatur und entsprechende 
Seminare verwiesen. 
Insbesondere für den Bereich derorthomolekularen, phyto-
therapeutischen und homöopathischen Medikamente sei 
auf mein jetzt in der 3. Auflage vorliegendes Buch >Biolo-

gische Präparate für Diagnose und Therapie in der naturheil-

kundlichen Prax/sc verwiesen, das eine direkte Ergänzung zu 
diesem Lehrbuch ist. 

Die Vielzahl verschiedenartiger Berufe, die unter dem In-
ternational College of Applied Kinesiology (ICAK) - und 
damit in Deutschland in ICAK-D bzw. der IMAK - zusam-
menarbeiten, versetzt uns in die glückliche Lage, in den ver-
schiedenen Therapierichtungen für besonders diffizile Fälle 
jeweils Kollegen mit Spezialwissen empfehlen zu können, 
aber auch Interessenten entsprechende Fortgeschrittenen-
seminare anbieten zu können. 

Über den Autor 

Ich betreibe seit 1987 in München eine streng naturheilkundlich ausgerichtete 

allgemeinmedizinische Privatpraxis. Neben der Ausbildung in AK habe ich eine 

Zusatzausbildung in Naturheilverfahren, Chirotherapie und der Diagnose und 

Therapie nach F. X. Mayr. 
1991 bestand ich - zusammen mit Hans Garten - als erster Arzt die Prüfung zum 

Diplomate ICAK; 1992 war ich Gründungsmitglied und ab dann zwei Jahre Vor-

sitzender der DGAK, die später in ICAK-D (International College of Applied Ki-

nesiology-Deutschland) umbenannt wurde. 
1996 -1998 erneut Vorsitzender von ICAK-D; 1997 - 2000 Vorstandsmitglied der 
IMAK (Internationale Ärztegesellschaft für Applied Kinesiology). 

Durch die AK und die intensive Beschäftigung mit deutschen und amerikani-

schen komplementärmedizinischen Methoden ergab sich fast automatisch der 

Zwang zur Integration dieser verschiedenen Diagnose- und Therapieansätze. 
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